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Angela I. ist die neue Liküra-Prinzessin
Krönung im dritten Anlauf in der Jupp-Gassen-Halle
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Violine, Viola
und Orgel
Die Orgelinitiative Hl. Kreuz lädt
zum nächsten Konzert an der
Binns-Schulte-Orgel am Sonntag,
12. Februar um 19.30 Uhr in die
Pfarrkirche Hl. Kreuz (Limperich,
Kreuzherrenstraße) ein. Diese
Mal heißt es „Orgel plus“: Ale-
xander Lifland (Violine), Tigran
Sudzhijants (Viola) und Christian
Jacob (Orgel) musizieren Werke
von Bach, Gounod, Mozart, Rhein-
berger u. a. Bei freiem Eintritt
sind Spenden zu Gunsten der Or-
gel sehr willkommen.
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LiKüRa. Seit gut zweieinhalb
Jahren wartete Angela Frings
auf ihre Krönung zur 70. Likü-
ra-Prinzessin. Im Mai 2020 wur-
de sie vom Ortsausschuss Ra-
mersdorf, der turnusgemäß die
Prinzessin stellt, zur obersten
LiKüRa-Närrin für die Session
2020/2021 gewählt.
Corona mit den Lockdowns und
Kontaktsperren verhinderte die
vorgesehenen Krönungstermi-
ne bis Anfang Januar diesen
Jahres.
In der gut besuchten Jupp-Gas-
sen-Halle brachte der dritte An-
lauf endlich Gewissheit: Ange-
la I. ist die Liküra-Prinzessin
der aktuellen Session.
Unter dem Jubel der Gäste,
darunter Oberbürgermeisterin
Katja Dörner, wurde sie traditi-
onell von ihrer Vorgängerin Ca-
rina I. gekrönt, die zuvor aus
ihrem Amt verabschiedet wur-
de.
So wie das Krönchen gehört
auch die Verkündung der elf
Gebote zu jeder Liküra-Krö-
nung. Angela I. erwartet, dass
ihr Vorname richtig ausgespro-
chen wird („Angie“ mit „dsch“)
und zu jedem ihrer Auftritte
mindestens ein jeckes Musik-
stück aus dem 20. Jahrhundert
gespielt wird.
Außerdem erinnerte sie daran,
dass in Liküra dreimal gebützt
wird. Alternativ zur Wange kann
aber einer neuen Infektion vor-
beugend auch die Faust gebützt
werden.
Entsprechend ihrem Motto „Li-
KüRa-Lichtspielhaus - jeck ver-
zällt, wat uns domols wie hück
zesammehält“ erwartet die
Prinzessin Videos und Fotos ih-

rer Auftritte sowie vom Liküra-
Zug. Daraus soll mal ein toller
Film werden. Adjutantin Diana
Schoroth bedauerte die Verzö-
gerung der Dreharbeiten und ihr
Kollege Andi Fricke war der
Meinung, dass daraus eine Tri-
logie wird.
Die 30-jährige Prinzessin und
ihre Begleiterinnen sind ein
echtes LiKüRa-Trio. Angela I. ist
Mitglied im Damenkomitee
Grün-Weiß Ramersdorf sowie
der Zuggruppe De Holzjass.
Pagin Nicole Schablowsky (29)
hat ihre karnevalistische Hei-
mat bei der Großen Küdingho-

vener Karnevalsgesellschaft,
ihre Kollegin Susanne Schwind
(26) ist im Tanzkorps der LiKü-
Ra-Ehrengarde in Limperich
aktiv.
Für zwei sehr junge Karneva-
listen*innen ging ebenfalls im
dritten Anlauf endlich auch eine
lange Wartezeit zu Ende.
 Erstmals wurde ein Liküra-Kin-
derprinzenpaar zu Beginn der
Veranstaltung gekrönt.
Christopher I. (Ruttig, 9) und
Klara I. (Gruntz, 9) werden in
der Session die kleinen Jecken
im LiKüRa-Staat anführen.
wm
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Dreigruppiger Kita-Neubau
an der Limpericher Straße
in Beuel
In Beuel an der Limpericher Stra-
ße 122b baut das Städtische Ge-
bäudemanagement eine neue
dreigruppige Kindertagesstätte
(Kita) nach dem Bonner Modell.
Aktuell laufen die Erdarbeiten für
die neue Kita an der Limpericher
Straße in Beuel.
Der Kindergarten wird barriere-
frei sein und die Anforderungen
an ein „Effizienzhaus 40“ erfül-
len. Der Einsatz einer Lüftungs-
anlage mit Wärmerückgewinnung
sowie einer Grundwasser-Wärme-
pumpe ist vorgesehen. Auf dem
Flachdach wird eine Kombination
von Photovoltaik und Dachbegrü-
nung errichtet. Das Gebäude wird
eine Putzfassade mit hell gestal-
teten Fassadenflächen bekom-
men.
Die Außenanlagen werden unter
Berücksichtigung der vielfältigen
Nutzungsanforderung möglichst

naturnah gestaltet. Vor dem Hin-
tergrund der Anpassung an den
Klimawandel werden Maßnahmen
zur Minderung der Hitzebelastung
in Form von Schatten spendenden
Aufenthaltsbereichen vorgese-
hen.
Im Rahmen der Entwurfsplanung,
die am 25. August 2021, in der
Sitzung der Bezirksvertretung
Beuel beschlossen worden ist,
rechnet das Städtische Gebäude-
management derzeit mit Kosten
von 3,9 Millionen Euro. Die Bau-
arbeiten haben im Oktober 2022
begonnen. Die derzeit laufenden
Erdarbeiten werden voraussicht-
lich noch bis Ende Januar 2023
andauern. Im Anschluss erfolgt die
Erstellung des Rohbaus, anschlie-
ßend beginnt der Innenausbau.
Nach jetzigem Planungsstand er-
folgt die Baufertigstellung Ende
des Jahres 2023.



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 20. Januar 2023 | Woche 3 | Nr. 2 | wir-in-beuel.de/e-paper4

WESTWIND kommt nach Beuel
NRW-Festival zum 30. Geburtstag des Theaters Marabu
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Beuel. Das WESTWIND-Festival
wird seine 39. Auflage vom 11. bis
17. Juni aus Anlass des 30. Ge-
burtstages im Theater Marabu in
Beuel erleben. Es gilt bundesweit
als eines der renommiertesten
Theaterfestivals für junges Publi-
kum. Neben einer Auswahl von
NRW-Inszenierungen gibt es in-
ternationale Gastspiele und ein
umfangreiches Rahmenprogramm
mit Workshops, Diskussionen und
Gesprächen.
Im Rahmen von WESTWIND wird
es eine Kinder- sowie eine Jugend-
jury geben, die die altersentspre-
chenden Stücke schauen und an-
schließend einen Preis vergeben.
Die Jurys begleiten das gesamte
Festival, können neben Vorstel-
lungen auch Veranstaltungen im
Rahmenprogramm besuchen. Sie
werden dabei von professionellen
Kunst- und Kulturschaffenden be-
treut. Interessierte junge Men-
schen zwischen sechs und einund-
zwanzig Jahren können sich bis
zum 1. März als Jurymitglied bei
theaterpaedagogik@theater-
marabu.de bewerben. Dabei inte-

ressiert besonders, wer Du bist
und warum Du Lust hast, ein Teil
der WESTWIND-Kinder- und Ju-
gendjury zu sein.
Im Februar wird es im Theater
Marabu wieder eine Uraufführung
geben. Das Teen Ensemble Mara-
bu (TEM) bringt die Stückentwick-
lung „Angry baby, one more time!“
(ab 13 Jahren) am 11. und 12.
Februar jeweils um 18 Uhr auf die
Bühne. Die jungen Protagonisten
gehen auf die Suche nach der Ein-
zigartigkeit der Gen Z und fragen
sich: „Unterscheiden wir uns alle
wirklich so sehr voneinander?“
Zwölf Jugendliche erzählen eige-
ne Geschichten, von ihren Ängs-
ten, vom Wütendsein, von Konf-
likten und Kompromissen, Vorur-
teilen und Verständigung. Unter
der Leitung von Judith Niggehoff
und Vivien Musweiler entsteht mit
Tanz, Spiel und Sound eine Colla-
ge zum Thema Generationen Slay.
Die Welt im Katastrophenmodus,
die Bedrohungen rücken immer
näher. Nicht nur geografisch, son-
dern auch emotional. Das erzeugt
Stress und stellt die Menschheit

vor neue Herausforderungen, mit
denen man irgendwie umgehen
muss. Doch wie überlebt man in
einer als zunehmend lebensfeind-
lich wahrgenommenen Umge-
bung? In „Alles bleibt, wie es„Alles bleibt, wie es„Alles bleibt, wie es„Alles bleibt, wie es„Alles bleibt, wie es
niemals war“niemals war“niemals war“niemals war“niemals war“ beschreibt das Jun-
ge Ensemble Marabu (JEM) das
Leben im Alarmzustand und trai-
niert das Überleben im Worst Case
Szenario. Termine: 14. und 15. Fe-
bruar jeweils um 9:30 und 12 Uhr.
Der Weltraum. Unendliche Wei-
ten. „Mission Laika“„Mission Laika“„Mission Laika“„Mission Laika“„Mission Laika“ (ab 6 Jah-

ren) startet am 26. (15 Uhr) und
27. Februar (10 Uhr) ins All auf der
Suche nach Laika, dem ersten Le-
bewesen, das im Orbit die Erde
umkreiste, lange bevor Menschen
ihrem Weg folgten. Die abenteu-
erliche Reise führt vorbei an Son-
ne, Mond und Sternen über die
Milchstraße hinaus in ferne Gala-
xien.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de und Tel.
0228/ 433 97 59. wm
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Bonn-Beuel • Obere Wilhelmstraße 1a
Tel. 0228 /97 37 12 54

(mit einzigartiger Lounge-Kabine für die 
Hörgeräte-Anpassung)

Bonn-Ippendorf • Röttgener Straße 127
Tel. 0228 / 24 99 16 77

(Nähe Uniklinik Bonn, Parkplätze direkt bei 
der Filiale)www.raschdorff-hoerakustik.de
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www.donnas.de
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JAHR! STATT 89,90 €

0,00 € 
ANMELDEGEBÜHR +
1 MONAT GRATIS!
Angebot nur gültig bei Mitgliedschaftslaufzeiten von 12 und 
24 Monaten, keine Barauszahlung möglich, Mindestalter 15 Jahre

DU SUCHST EIN FITNESSSTUDIO 
NUR FÜR FRAUEN MIT WOHLFÜHLEFFEKT?

Dann sichere dir jetzt unser Neujahrs-Angebot:

Starte jetzt!

BEUEL 0228 97379521   |   PLITTERSDORF 0228 3682002   |   ST. AUGUSTIN 02241 9327707
BORNHEIM 02222 9769640   |   ENDENICH 0228 18497733
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Erster Ausfall seit 1949
Mit der Mädchensitzung nächstes Jahr wieder am Start
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Ramersdorf. Das Damenkomitee
Grün Weiß Ramersdorf ist 118 Jah-
re alt und feiert seit 1949 jedes
Jahr Anfang Januar mit einer
immer sehr gut besuchten tradi-
tionellen Mädchensitzung als ers-
tes Beueler Komitee den Einstieg
in die Session. Das war auch der
Plan für dieses Jahr, aber es kam
anders.
Ob Corona, die Inflation, die unsi-
chere Weltlage oder die großen
Karnevalsveranstaltungen die
Schuld tragen, ist Spekulation.
Tatsache ist aber, dass das Inter-
esse für die Sitzung mit Kaffee-
klatsch äußerst mäßig war. Die
Ramersdorfer „Wiever“ ließen
sich aber nicht unterkriegen und
planten ganz schnell um. Statt Sit-
zung gab es am letzten Wochen-
ende einen Empfang für Ihre Lieb-
lichkeit Liküraprinzessin Angela I.
Die LiKüRa-Festausschussvorsit-
zende Sabine Gerwing, Mitglied
der Grün Weißen Damen, war sehr
stolz darauf, dass mit Angela I.
bereits die siebte Prinzessin aus
dem Ramersdorfer Komitee
kommt. Als Geschenk übergab sie
eine lebensgroße „Andschela“
Kopie, die sicherlich einen Ehren-
platz in der Wohnung Ihrer Lieb-
lichkeit bekommt. Mit dabei war
auch das Liküra Kinderprinzenpaar
Christopher I. und Klara I. das ganz
ohne Scheu den Gästen seinen
Sessionstanz vorführte.
Im Rahmenprogramm des Emp-
fangs gingen auch zwei Aktive in
die „Bütt“. Doris Richarz und Susi
Fricke sorgten mit ihren Vorträ-
gen für beste Stimmung. Zwei

Ganz unaufgeregt waren Christopher I. ind Klara I.Ganz unaufgeregt waren Christopher I. ind Klara I.Ganz unaufgeregt waren Christopher I. ind Klara I.Ganz unaufgeregt waren Christopher I. ind Klara I.Ganz unaufgeregt waren Christopher I. ind Klara I.

weitere Aktive wurden für lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt.
Christina Gerwing ist bereits seit
20 Jahren dabei und Exprinzessin
Mareike Piontek seit 10 Jahren.
Die Komiteevorsitzende Heike
Schoroth bedauerte den Ausfall
der Mädchensitzung: „Wir sind so
gut durch Corona gekommen, ha-
ben sogar neue Mitglieder ge-
wonnen und müssen jetzt zum ers-
ten Mal eine Veranstaltung absa-
gen. Nächstes Jahr sind wir aber
wieder da!“ wm
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   
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*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
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über 45 Jahre Erfahrung!
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Kanalbauarbeiten Am Magdalenenkreuz in Oberkassel

Der Karnevalistische
Frühschoppen geht
in seine 12. Runde

Die Stadt Bonn wird ab Ende Ja-
nuar den Kanal in der Straße Am
Magdalenenkreuz in Oberkassel
(Stadtbezirk Beuel) erneuern.
Die Wanderbaustelle wird an der
Kastellstraße beginnen und sich
dann in Richtung Am Buschhof und
in die Stichstraße zur Straße An
der Post fortsetzen. Nach Ab-
schluss der Kanalbauarbeiten wird
die Straße erneuert.
Die Bauarbeiten sollen bis Ende
April abgeschlossen sein. Bei der

Sicherung und Verlegung von Ver-
sorgungsleitungen oder durch
schlechtes Wetter kann es zu Ver-
zögerungen kommen. Mit dem
Bauprojekt werden Verkehrsbe-
einträchtigungen verbunden sein.
Die Parkmöglichkeiten vor den
Häusern Am Magdalenenkreuz 2
bis 4 werden während der Bau-
zeit entfallen. Da die Zuwegung
zur Schule über die Straße Am
Magdalenenkreuz während der
Bauzeit nicht möglich sein wird,

wird ein provisorischer Gehweg
über die Wiese bis zur Kastell-
straße angelegt. Die Zufahrt von

Einsatzfahrzeugen wird jederzeit
ermöglicht. Die Baukosten betra-
gen etwa 300.000 Euro.

LiKüRa. Als im Februar 2010 alles
begann, hätten niemand gedacht,
dass wir eines Tages, am Sonn-
tag, 12. Februar, mit unserem 12.
(!!!) Karnevalistischen Früh-
schoppen durchstarten. Nach zwei
Jahren Abstinenz haben wir rich-
tig Lust, mit Euch wieder Fastelo-
vend zu feiern. Egal ob „Alt“-Li-
KüRaner oder Immi, egal ob alt
oder jung: Hier gehören alle zu-
sammen! Und natürlich freuen wir
uns auch über jeden Fastelo-
vendsjeck aus dem „Umland“: aus
Beuel, Kaassel, den angrenzen-
den Dörfern und darüber hinaus.
Denn genau davon singen die
Bläck Fööss seit 1973: „Et Schöns-
te, wat m’r han, schon all die lan-
ge Johr, es unser Veedel...“
Wenn wir am 12. Februar bei Auto
Thomas in Ramersdorf unseren
12. Karnevalistischen Frühschop-
pen feiern, wird genau dieses
Veedels-Gefühl wieder spürbar
werden, denn die „Fastelovends-
truppen“ aus Limperich, Küding-
hoven und Ramersdorf, die den
unverwechselbaren Charakter
unseres Veedels ausmachen, bil-
den das Hauptgerüst der Veran-

staltung: allen voran unsere LiKü-
Ra-Prinzessin Angela I., das LiKü-
Ra-Kinderprinzenpaar Klara I. und
Christopher I., aber auch die En-
nertfunken, die LiKüRa-Ehrengar-
de sowie die Dilledöppchen und
die Schlussgruppe Ramersdorfer
Junge - und aus unserem Neu-
baugebiet die Ghetto Dancer. Das
tolle vierstündige Programm mit
viel Musik, Tanz und Spaß wird
ergänzt durch das Kindercorps der
Beueler Stadtsoldaten, de Anje-
schwemmte, Jot Drop und vielen
mehr.  Der Eintritt ist wie immer
frei, Spenden erwünscht. Geträn-
ke und „jet zo müffele“ gibt es
wie gewohnt zu zivilen Preisen.
Der Überschuss fließt wieder an
den Festausschuss LiKüRa-Karne-
val e.V. zur Unterstützung seiner
zahlreichen Brauchtumsaufgaben.
Wir danken allen Helferinnen und
Helfern, allen voran den Freunden
vom Sonnenhang sowie den Jungs
und Mädels des Junggesellenver-
eins Concordia aus Küdinghoven
für ihre tatkräftige Unterstützung
über die vielen Jahre. Wir sind
aber vor allem dankbar, ein Teil
von Euch zu sein! 3x LiKüRa Alaaf!
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„Der Trafikant“ läuft wieder
ab 23. Februar
Eine spannende Geschichte vor dem Hintergrund
des aufkommenden Nationalsozialismus in Österreich

Dabei stellt sich jedoch schnell
heraus, dass dem weltbekannten
Psychoanalytiker das weibliche
Geschlecht ein mindestens ebenso
großes Rätsel ist wie Franz.
Ohnmächtig fühlen sich beide auch
angesichts der sich dramatisch zu-
spitzenden politisch-gesellschaftli-
chen Verhältnisse. Und schon bald
werden Franz, Freud und Anezka
jäh vom Strudel der Ereignisse mit-
gerissen. „Der Trafikant“ ist eine
Geschichte des Erwachsenwerdens
und verbindet verschiedenen The-
men und Bedürfnissen die den jun-
gen Franz auf seinem Weg beglei-
ten - all das vor einem dramati-
schen zeitgeschichtlichen Hinter-
grund. Das Stück basiert auf dem
Roman des österreichischen Autors
Robert Seethaler, der bald nach Er-
scheinen zu einem Bestseller wur-
de. Seethaler hat den Roman selbst
für die Bühne bearbeitet, Bernard
Niemeyer inszenierte das Stück für
Publikum ab 14 Jahren. Das Zen-
trum für internationale Kulturelle
Bildung des Goethe-Instituts Bonn
hat die Inszenierung koproduziert.
„Der Trafikant“ läuft am Donners-
tag, 23. Februar um 10 und 19.30
Uhr sowie am Freitag, 24. Februar
um 10 und 19.30 Uhr im JTB. Infos
zu weiteren Stücken, Terminen
und Tickets gibt es auf der Websi-
te des JTB www.jt-bonn.de.

Österreich 1937: Der 17-jährige
Franz Huchel verlässt sein Hei-
matdorf um in Wien als Lehrling
in einer Trafik - einem kleinen Ta-
bak- und Zeitungsgeschäft - sein
Glück zu suchen. Dort begegnet
er eines Tages dem Stammkun-

den Sigmund Freud und ist sofort
fasziniert von ihm. Im Laufe der
Zeit entwickelt sich eine unge-
wöhnliche Freundschaft zwischen
den beiden unterschiedlichen
Männern. Als sich Franz kurz dar-
auf Hals über Kopf in die Varieté-

tänzerin Anezka verliebt, sucht er
bei dem alten Professor Rat.
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Die „Beueler Seele“
für Lena I.
Wäscherprinzessin trifft den
Heiligen Johannes von Nepomuk

Der Heilige Nepomuk erwartetDer Heilige Nepomuk erwartetDer Heilige Nepomuk erwartetDer Heilige Nepomuk erwartetDer Heilige Nepomuk erwartet
Wäscherprinzessin Lena I.Wäscherprinzessin Lena I.Wäscherprinzessin Lena I.Wäscherprinzessin Lena I.Wäscherprinzessin Lena I.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

Beuel. Am 20. Januar wird die
Beueler Wäscherprinzessin
Lena I. (Obliers) proklamiert und
bereits einen Tag später, am 21.
Januar trifft sie um 11:11 Uhr
gemeinsam mit ihren beiden
Wäscherinnen und der Kinder-
wäscherprinzessin auf den Hei-
ligen Johannes von Nepomuk,
zweiter Schutzpatron des Schif-
fer-Verein Beuel 1862 e. V.
Der Vorsitzende des Vereins
Käpt’n Reiner Burgunder wird
an der Nepomukstatue die
„Beueler Seele“, den Ver-
dienstorden des Schiffervereins
an Lena I. übergeben und seine
„Ode an Beuel“ vortragen. Die
Auszeichnung wird in jedem
Jahr drei Persönlichkeiten über-
reicht, die sich um die Beueler
Tradition und das Beueler
Brauchtum mit Humor und
Wortwitz oder mit christlich so-

zialem Hintergrund in rheinisch
katholischer Ausprägung be-
sondere Verdienste erworben
haben. Am Empfang werden
auch Liküra Prinzessin Angela
I. und das Liküra-Kinderprinzen-
paar Christopher I. und Klara I.
teilnehmen. Zudem hat die Prin-
zengarde Alfter mit Kinderprin-
zenpaar ihre Teilnahme ange-
kündigt.
Veranstaltungsort ist die Ne-
pomukstatue auf dem Hochwas-
serschutzdamm in Verlänge-
rung der Johannesstraße in
Beuel. Zu dem jecken Treffen
sind alle Beuelerinnen und Beu-
eler herzlich eingeladen. „Wat
zo müffele un zo süffele jit et
och!“ wm
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Weniger Feste am Rheinufer
Belästigungen für Anwohner sollen gemindert werden

Das Frühlingsfest am letzten Märzwochenende wird wieder viele Besu-Das Frühlingsfest am letzten Märzwochenende wird wieder viele Besu-Das Frühlingsfest am letzten Märzwochenende wird wieder viele Besu-Das Frühlingsfest am letzten Märzwochenende wird wieder viele Besu-Das Frühlingsfest am letzten Märzwochenende wird wieder viele Besu-
cher anlocken. Foto: wmcher anlocken. Foto: wmcher anlocken. Foto: wmcher anlocken. Foto: wmcher anlocken. Foto: wm

Karnevalistisches Frühstück
mit Lena I.
Wäscherprinzessin zu Gast
im Pfarrzentrum Pützchen

AWO Wandertreff

Beuel. Nach einem Beschluss der
Beueler Bezirksvertretung wird es
im Bereich der Kennedybrücke
künftig nur noch zwölf Veranstal-
tungen pro Kalenderjahr geben.
Damit will man verhindern, dass
die dortigen Anwohner übermä-
ßig belästigt werden. Bei öffentli-
chem Interesse können jedoch
weitere Veranstaltungen geneh-
migt werden.
Es ist festgelegt, dass örtliche
Vereine und die Stadt Bonn im
Genehmigungsverfahren Vorrang
haben. Kommerzielle Veranstal-
tungen müssen für Besucher und
Spaziergänger kostenfrei zugäng-
lich sein. Einzäunungen sind nicht
erlaubt. Die Beueler Bürger*innen
können sich in jedem Fall auf die
Kirmesveranstaltungen an Ostern
und im Sommer, die Beueler Clas-
sics und Frühlings-, Promenaden-
sowie Bürgerfest freuen. Im Be-
darfsfall wird die Stadt Bonn al-
ternative Veranstaltungsflächen
prüfen. wm.

Die AWO Beuel veranstaltet am
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar den monat-
lichen Wandertreff. Mitmachen
kann jeder, der Spaß an der Be-
wegung in der Natur hat.
Wanderziele finden wir in der

Umgebung von Bonn z. B. Sieben-
gebirge.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Beuel Bahnhof 9.30 Beuel Bahnhof 9.30 Beuel Bahnhof 9.30 Beuel Bahnhof 9.30 Beuel Bahnhof 9.30
Uhr bitte pünktlich!Uhr bitte pünktlich!Uhr bitte pünktlich!Uhr bitte pünktlich!Uhr bitte pünktlich!
Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich!

Pützchen. Am Dienstag, 24. Janu-
ar, lädt die Katholische Frauen-
gemeinschaft (kfd) St. Adelheid am
Pützchen um neun Uhr zu einem
karnevalistischen Frühstück ins
Pfarrzentrum, Adelheidisplatz 13,
ein. Ob Frau, ob Mann - alle die
Lust auf einen vergnüglichen Vor-
mittag haben, sind herzlich ein-
geladen. Die Wäscherprinzessin
Lena I. hat ihr Kommen zugesagt

und wird mit viel Alaaf und Freude
dabei sein. „Bringen Sie gute Lau-
ne mit und setzen Sie sich ein
jeckes Hütchen auf oder kommen
Sie im Kostüm“, so Martha We-
ber, Teamsprecherin der kfd St.
Adelheid.
Für die Teilnahme wird um eine
telefonische Anmeldung bei Frau
Martha Weber, Tel.: 0228 9764 599
gebeten. wm



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Freitag, 20. Januar 2023 | Woche 3 | Nr. 2 | Rautenberg Media | unserort.de/bonn-beuel 11

Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Nachhaltige Werte schaffen im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders
Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele Men-
schen die Heizkosten mehr als
verdoppelt. Eine Lösung, sich un-
abhängiger von steigenden Gas-
und Ölpreisen zu machen, sind
Wärmepumpen. Diese sind heute
so ausgereift, dass sie im Neubau
bereits die bevorzugte Wärme-
quelle geworden sind. Dank staat-
licher Zuschüsse lohnt sich eine
Modernisierung mit einer Wärme-
pumpe auch im Bestand durchaus
und man verbessert sogar den ei-
genen CO2-Abdruck.
Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt wird,
kann diese bis zu vier Teile und
manchmal sogar noch mehr Wär-
meenergie erzeugen. Der Grund:

Die sogenannte Quellenergie
nimmt die Wärmepumpe „kosten-
los“ aus der Luft, dem Erdboden
oder dem Grundwasser.
Wer zusätzlich die benötigten
Stromkosten sparen möchte, kann
seine Wärmepumpe mit einer
Photovoltaik-Anlage kombinieren
und so annähernd autark heizen.
2021 wurden in Deutschland
dreimal so viele Wärmepumpen
wie noch im Jahr 2011 verkauft,
der Anteil erneuerbarer Energien
zur Wärmeerzeugung lag aber laut
einer Erhebung des Bundesver-
bandes der Deutschen Heizungs-
industrie trotzdem bei nur zehn
Prozent.
Dass der Staat bei diesen Zahlen
die Förderungsanreize erneut
ausweitet, leuchtet ein. Jedes
Haus besitzt jedoch andere Vor-

aussetzungen, was die Einbezie-
hung eines erfahrenen Planers im
Vorfeld enorm wichtig macht, um
das passende System zu finden.
Steht ein Angebot zur Verfügung,
lässt sich der zu erwartende Zu-
schuss mit dem Förderrechner
unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner bereits konkret be-
rechnen. Dort finden sich auch In-
formationen zu empfohlenen Qua-
litätssiegeln sowie passenden
Fachhandwerkern.
Systeme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und Fördermöglichkeiten
Für bereits gut gedämmte Häuser
eignen sich Luft-Wasser-Wärme-
pumpen besonders, da diese preis-
wert vorm Haus oder im Garten
platziert werden können.
Etwas teurer in der Investition
aber deutlich höher im Wirkungs-
grad sind Systeme wie Sole-Was-

ser- oder Wasser-Wasser-Wärme-
pumpen. Wärmepumpen lassen
sich sogar für die Gebäudeküh-
lung im Sommer einsetzen, sind
also Heizung und Klimaanlage in
einem.
Der Zuschuss für die Errichtung
einer Wärmepumpe und den da-
zugehörigen notwendigen Um-
baumaßnahmen beträgt 35 Pro-
zent der förderfähigen Kosten und
erhöht sich bei einem Ersatz für
eine Ölheizung auf 45 Prozent.
Die maximale Fördersumme pro
Wohngebäude wurde auf 60.000
Euro erhöht. Zu den förderfähigen
Kosten zählen im Fall eines Hei-
zungstauschs nicht nur der Ein-
bau der neuen Anlage, sondern
auch Kosten für neue Heizkörper,
Beratung und die Entsorgung der
alten Heizung. (djd)
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Konzert mit
„Mil Besos“
Akustische Songs aus Spanien undAkustische Songs aus Spanien undAkustische Songs aus Spanien undAkustische Songs aus Spanien undAkustische Songs aus Spanien und
LateinamerikaLateinamerikaLateinamerikaLateinamerikaLateinamerika
WWWWWannannannannann? Freitag, 20. Januar, 20 Uhr
(Einlass 19.30 Uhr)
WWWWWooooo? Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Stra-
ße 720, 53227 Bonn
WasWasWasWasWas? Konzert mit „Mil Besos“ -
Akustische Songs aus Spanien und
Lateinamerika
Eintritt frei, Spende erwünscht
Wir freuen uns auf ein Konzert,
das im trüben rheinischen Winter
ein bisschen südlichere Stimmung
aufkommen lässt. Das Repertoire
der Band „Mil Besos“ umfasst
bekannte und weniger bekannte
Stücke aus Spanien und Latein-
amerika. Sänger Mike beschäf-
tigt sich schon viele Jahre mit spa-
nischsprachiger Musik und singt
seit 2019 in einem Chor lateina-
merikanische Lieder. Percussio-
nist Frank war mal Schlagzeuger
bis er bei einem Salsa-Kurs den
Spaß an den Congas und die viel-
fältigen Rhythmen gefunden hat
und Erich spielt klassische Gitar-
re, Mandola und noch lieber Man-
doline - mag lieber akustische Mu-
sik statt Rock. Bassist Rolf spielt
verschiedene Instrumente, kann
auch Jazz und Swing. Hiermit wird
er in den Stücken neue Akzente
setzen. Er ist in Riehl mit seinem
Projekt „Vorhof-Flimmern“, sein
Engagement für Kultur bekannt.
Stefan Müller als weiterer Gitar-
rist ist Lehrer für die Fremdspra-
che Spanisch und unterstützt mit
neuen Rhythmen an der Gitarre.
Ein Konzert mit der Band soll an
Spanien und Lateinamerika erin-
nern, an die Lebensfreude, die in
der Musik und in den emotiona-
len, oft poetischen Texten zum
Ausdruck kommt.
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Info-Abend zum Combahnviertel
Satzungsentwurf wird ausgelegt und online veröffentlicht

Das Beueler Combahnviertel wird zum Denkmalsbereich. Foto:bbDas Beueler Combahnviertel wird zum Denkmalsbereich. Foto:bbDas Beueler Combahnviertel wird zum Denkmalsbereich. Foto:bbDas Beueler Combahnviertel wird zum Denkmalsbereich. Foto:bbDas Beueler Combahnviertel wird zum Denkmalsbereich. Foto:bb

Beuel. Die Bundesstadt Bonn lädt
zu einer Informationsveranstal-
tung zur Denkmalbereichssatzung
Combahnviertel ein. Im Anschluss
wird sie den Satzungsentwurf samt
Gutachten öffentlich auslegen
und online veröffentlichen.
Aufgrund seiner historischen Be-
deutung soll das Combahnviertel
in Beuel als Denkmalbereich aus-
gewiesen werden. Auf Beschluss
des Rates der Stadt Bonn wird die
Stadtverwaltung nun gemeinsam
mit dem LVR-Amt für Denkmal-
pflege im Rheinland (LVR-ADR)
der Öffentlichkeit sowie den
Eigentümer*innen die erarbeite-
te Satzung vorstellen, die samt
Gutachten im Anschluss öffentlich
ausgelegt und online veröffent-
licht wird. Die Informationsveran-
staltung beginnt am Dienstag, 24.
Januar, um 18 Uhr (Einlass ab
17.30 Uhr) im großen Sitzungs-
saal des Rathauses Beuel. Es wird
über den Stand des Verfahrens
berichtet. Vom 1. Februar bis ein-

schließlich 1. März wird der Sat-
zungsentwurf samt Begründung im
Internet auf dem Beteiligungspor-
tal der Stadt (www.bonn-macht-
mit.de) veröffentlicht. Dort sind
Meinungsäußerungen als öffent-
lich einsehbare Kommentare mög-
lich. Im selben Zeitraum werden
die Unterlagen sowohl im Stadt-

haus, Etage 2 (vor dem Ratssaal),
Berliner Platz 2, als auch im Rat-
haus Beuel ausgelegt. Sie können
montags und donnerstags von 8 bis
18 Uhr sowie dienstags, mittwochs
und freitags von 8 bis 13 Uhr einge-
sehen werden. Die Zugänge zum
Stadthaus und Rathaus Beuel sind
barrierefrei. Die Bürgerinnen und

Bürger können während der Ausle-
gungsfrist ihre Bedenken und Anre-
gungen per E-Mail an
 enkmalbehoerde@bonn.de schi-
cken oder postalisch an Bundes-
stadt Bonn, Stadtplanungsamt,
Untere Denkmalbehörde,
Stadthaus, Berliner Platz 2,
53111 Bonn. wm
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Das Kinkel-Denkmal ist immer noch nackt
Oberkasseler Bürger sammeln für neue Tafeln im Sockel

Auf einer entwendeten Platte ist Vater Rhein mit dem Siebengebirge, einem Rheinschiff und vier VersenAuf einer entwendeten Platte ist Vater Rhein mit dem Siebengebirge, einem Rheinschiff und vier VersenAuf einer entwendeten Platte ist Vater Rhein mit dem Siebengebirge, einem Rheinschiff und vier VersenAuf einer entwendeten Platte ist Vater Rhein mit dem Siebengebirge, einem Rheinschiff und vier VersenAuf einer entwendeten Platte ist Vater Rhein mit dem Siebengebirge, einem Rheinschiff und vier Versen
abgebildet. Foto: hvabgebildet. Foto: hvabgebildet. Foto: hvabgebildet. Foto: hvabgebildet. Foto: hv

Flohmarkt und Basar in Pützchen

Der Sockel des Kinkel-Denkmals nach dem Diebstahl. So sieht er noch immer aus. Foto: wmDer Sockel des Kinkel-Denkmals nach dem Diebstahl. So sieht er noch immer aus. Foto: wmDer Sockel des Kinkel-Denkmals nach dem Diebstahl. So sieht er noch immer aus. Foto: wmDer Sockel des Kinkel-Denkmals nach dem Diebstahl. So sieht er noch immer aus. Foto: wmDer Sockel des Kinkel-Denkmals nach dem Diebstahl. So sieht er noch immer aus. Foto: wm

Oberkassel. Seit 1908 steht in
Oberkassel an der Königswinte-
rer Straße das Gottfried Kinkel-
Denkmal des Düsseldorfer Bild-
hauers Gustav Rutz. Er schuf 1905/
06 die ionische Säule mit der Por-
trätbüste und den Sockel mit drei
Bronzereliefs. Das Denkmal wur-
de dem Oberkasseler Gottfried
Kinkel in Anerkennung seiner
dichterischen Leistungen errich-
tet. Im Mai 2022 sind die Bronze-
tafeln gestohlen worden. Seither
erfährt man dort nicht einmal
mehr den Namen des Dichters und
Vorkämpfers demokratischer Frei-
heitsrechte.
Eine Arbeitsgruppe im Heimatver-
ein Oberkassel fordert in einem
Bürgerantrag, der jetzt der Be-
zirksvertretung Beuel vorliegt,
den Ersatz der gestohlenen Bron-
zetafeln sowie einer Zusatztafel
mit Hinweisen auf die historischen
Rollen und Verdienste von Gott-
fried und Johanna Kinkel. Den An-
trag haben inzwischen 553 Bür-
gerinnen und Bürger, nicht nur
Oberkasseler unterzeichnet.
Gleichzeitig hat eine Spendenak-
tion zur Mitfinanzierung der Ta-
feln begonnen. Nikolaus Knipp hat
anlässlich der Schließung seiner
Bäckerei Spenden in Höhe von
8.000 Euro für die Wiederherstel-
lung des Denkmals gesammelt.
Das ist auf große Zustimmung ge-
stoßen und wird jetzt fortgeführt.
Die Arbeitsgruppe mit den Ober-
kasseler Bürgern Prof. Dr. Her-
mann Rösch, Hans-Peter Bürkner,
Klaus Großjohann, Nikolaus Knipp
und Klaus Busch will jetzt gemein-
sam mit der Bezirksvertretung
Beuel und der Stadt Bonn die Wie-
derherstellung des Kinkel-Denk-
mals voranbringen. wm

Kinderkleidung und mehr stehtKinderkleidung und mehr stehtKinderkleidung und mehr stehtKinderkleidung und mehr stehtKinderkleidung und mehr steht
zum zum zum zum zum VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Pützchen. Am letzten Wochenende
im Januar dreht sich in Pützchen
bei zwei Veranstaltungen alles um
das Kind. In der Katholischen Kin-
dertagesstätte St. Adelheid, Am
Herz-Jesu-Kloster 34 (Zugang über
Karmeliterstraße und Brunnenweg)
findet am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, von
10 bis 13 Uhr ein Kindersachen-
Flohmarkt statt. Neben Kleidung
werden auch Karnevalskostüme,

Spielsachen und Kinderfahrzeuge
angeboten. Veranstalter ist der För-
derverein der Kita, der auch Spei-
sen und Getränke bereit hält. Der
Gewinn kommt der Kita zugute. Zu
beachten ist die Maskenpflicht in
den Innenräumen der Tagesstätte.
Anmeldungen für Verkäufer:innen
und Kontakt über
flohmarkt.kita@gmail.com.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar, bietet die
Katholische Frauengemeinschaft
der Pfarrgemeinde St. Adelheid (kfd)

im Pfarrzentrum, Adelheidisplatz
13, von 10 Uhr bis 11:30 Uhr einen
Second-Hand-Basar für Kommuni-
onkleidung an. Wer Kleidung, De-
koration oder anderes rund um die
Erstkommunion verkaufen möchte,
meldet sich bitte unter
 wester.buero@web.de oder der Te-
lefonnummer: 0228 948 3383 an.
Wichtig sind dabei die Angaben, ob
Mädchen- oder Jungenkleidung (mit
Größenangabe) verkauft werden
soll sowie Name und Telefonnum-

mer. Die Annahme findet von 8:30
bis 9:30 Uhr statt. Der Erlös und die
nicht verkauften Gegenstände kön-
nen zwischen 12 und 12:30 Uhr ab-
geholt werden.
Nur bei genügend Verkaufsange-
boten kann der Basar stattfinden.
20 Prozent des Erlöses sind für die
Arbeit der kfd St. Adelheid be-
stimmt. Rückfragen beantwortet
gerne: Frau Marga Wester unter
der vorstehend genannten Telefon-
nummer. wm
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Die Köwi wird fahrradfreundlicher
Größere Sicherheit durch neue Markierungen

Neue
Kindergruppen
bei den
Naturfreunden
Schwarzrheindorf. Der Garten der
Naturfreunde Bonn e. V. ist das
Zentrum vieler Aktivitäten des
Vereins. Seit 2019 befindet er sich
in Schwarzrheindorf in der Berg-
heimer Straße Ecke Gensemer
Straße.
In diesem Garten bieten die Na-
turfreunde zwei neue Kindergrup-
pen an. Jeden Freitag trifft sich
dort die Abenteuerbande der Drei-
bis Fünfjährigen mit Begleitung
von 15 bis 17 Uhr. Sechs- bis Zwölf-
jährige sind dienstags von 16 bis
18 Uhr willkommen. Anmeldung
und weitere Informationen gibt es
telefonisch bei 0228 46 48 40. wm

Stets viel Verkehr auf der Königswinterer Straße. Sie soll bald fahrradfreundlicher werden. Foto: wmStets viel Verkehr auf der Königswinterer Straße. Sie soll bald fahrradfreundlicher werden. Foto: wmStets viel Verkehr auf der Königswinterer Straße. Sie soll bald fahrradfreundlicher werden. Foto: wmStets viel Verkehr auf der Königswinterer Straße. Sie soll bald fahrradfreundlicher werden. Foto: wmStets viel Verkehr auf der Königswinterer Straße. Sie soll bald fahrradfreundlicher werden. Foto: wm

Beuel. Die Königswinterer Straße
wird 2023 fahrradfreundlicher. Die
Bezirksvertretung Beuel hat dem
Vorschlag der Stadtverwaltung
zugestimmt, vorbehaltlich der
Bereitstellung von Haushaltsmit-
teln verschiedene Markierungs-
maßnahmen umzusetzen.
Ziel ist es, das Radfahren auf die-
ser Hauptverkehrsachse im Stadt-
bezirk Beuel sicherer und attrak-
tiver zu machen. Um dafür auf der
östlichen Straßenseite einen
durchgängigen gemeinsamen
Geh- und Radweg auf dem Sei-
tenbereich mit ausreichenden
Breiten zu schaffen, sollen die öf-
fentlichen Stellplätze entlang der
Straße unter Berücksichtigung der
vorhandenen Grundstückszufahr-
ten von der östlichen auf die west-
liche Straßenseite verlegt werden.
Dort wird es künftig ein teilweise
gekipptes Parken geben, sodass
auf der Fahrbahn ein breiter
Schutzstreifen für Radfahrende
plus eines Sicherheitsraumes zu
den parkenden Fahrzeugen in
Richtung Süden entsteht.
Auch Haltemöglichkeiten für den
Lieferverkehr wurden bei der Pla-
nung berücksichtigt: in regelmä-
ßigen Abständen werden im Sei-
tenbereich Ladezonen ausgewie-
sen. Tagsüber sind sie dem Liefer-
verkehr vorbehalten, ab 18 Uhr
bis zum nächsten Morgen um 8
Uhr können die Anwohner*innen

ihre Pkw dort parken. An allen
einmündenden Straßen wird der
gemeinsame Geh- und Radweg
sowie der Schutzstreifen durch
rote Markierungen verdeutlicht.
Die Mittelmarkierung auf der Fahr-
bahn entfällt.
Die Gehwegbreite auf der westli-
chen Straßenseite wird - bis auf

wenige Engstellen - mindestens
zwei Meter betragen.
Die bereits seit einigen Jahren
vorgesehene Sanierung der Fahr-
bahn der Köwi ist frühestens für
die Jahre 2026/2027 vorgesehen.
Die Verwaltung wird eine Vorpla-
nung für einen möglichen späte-
ren Ausbau der Straße erarbei-

ten. Darin sollen die Erfahrungen
der Neueinteilung des Straßen-
raums über die Markierungen mit
einfließen.
 Zudem hat die Bezirksvertretung
Beuel die Verwaltung beauftragt,
im Rahmen der Vorplanung auch
die Möglichkeit von zusätzlichen
Baumstandorten zu prüfen. wm
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TAT&RAT - aktiv älter werden
Bildung-Kultur-Bewegung-Gemeinschaft

Offene Bühne - Musik, Lyrik, Prosa, ClownerieOffene Bühne - Musik, Lyrik, Prosa, ClownerieOffene Bühne - Musik, Lyrik, Prosa, ClownerieOffene Bühne - Musik, Lyrik, Prosa, ClownerieOffene Bühne - Musik, Lyrik, Prosa, Clownerie

Tischtennis Mini-Meisterschaften
in Bonn-Oberkassel
Dabeisein ist alles: mini-Meister gesucht

Baby- und
Kindersachen-
flohmarkt
Am 11. März veranstaltet die Kita
St. Maria Königin in Vilich-Mül-
dorf einen Baby- und Kindersa-
chen Flohmarkt von 14 bis 17 Uhr
im kath. Pfarrheim Vilich-Müldorf
(Am Herrengarten 21).
Nach einem erfolgreichen Gara-
genflohmarkt im Herbst 2021 freu-
en wir uns, dass wir nun endlich
wieder vor Ort in Vilich-Müldorf
unseren beliebten Flohmarkt an-
bieten können. Neben gut erhal-
tener Baby- und Kinderkleidung
bieten Förderverein und Elternrat
der Kita auch Kuchen, Waffeln und
Getränke an. Bis zum 25. Februar
können sich Interessierte einen
Stand sichern. Da der Flohmarkt
in der Vergangenheit ein echter
Publikumsmagnet war, ist es rat-
sam, sich schnell anzumelden.

Montagsrunde - gesellschaftspolitische DiskussionenMontagsrunde - gesellschaftspolitische DiskussionenMontagsrunde - gesellschaftspolitische DiskussionenMontagsrunde - gesellschaftspolitische DiskussionenMontagsrunde - gesellschaftspolitische Diskussionen

Tat&Rat - aktiv älter werden - Mit
diesem verjüngten Namen finden
Sie uns derzeit noch nicht im
Netz, denn wir sind als langjähri-
ger gemeinnütziger Verein dabei,
uns zu modernisieren und auch
visuell neu aufzustellen.
Vor rund 30 Jahren überlegten ei-
nige Pensionäre und Rentner,
darunter zahlreiche Lehrerinnen
und Lehrer, eigene Erfahrungen
an andere SeniorInnen weiterzu-
geben - sie gründeten den Verein
Tat&Rat.
Im Mittelpunkt standen Bildungs-

angebote, Kultur, nach einem lan-
gen Berufsleben weiterhin Aufga-
ben zu haben und Gemeinschaft
zu erleben. Daran hat sich bis heu-
te nichts geändert.
Alle Kursangebote werden von
SeniorInnen für SeniorInnen eh-
renamtlich geleitet - bei einer
Angebotspalette von Philosophie,
politischer Diskussionsrunde,
Fremdsprachen, Literatur, Compu-
ter, Fotografie und Bildbearbei-
tung bis gemeinsame Wanderun-
gen, Fahrradtouren und Reisen.
Da nicht nur der Verein, sondern

auch die Mitglieder im Laufe der
Jahre immer älter geworden sind,
wünschen wir uns jüngere Mit-
glieder ab ca. 60 Jahren aufwärts.
Mit anderen Worten - Sie!
Sollte jemand einen Kurs anbie-
ten können und wollen....noch
besser. So wären eine Musikleh-
rerin oder ein Musiklehrer für ei-
nen Singkreis mehr als willkom-
men.
In der Bundesrepublik bislang ein-
malig ist unsere Offene Bühne von
und für Senioren.
Kommen Sie am 9. Februar zur

nächsten Offenen Bühne nach
Bonn in die Breitestraße und ler-
nen Sie einen kreativen Teil von
uns kennen. Sprechen Sie mich in
der Pause oder danach gerne an.
Detaillierte Informationen und
nähere Infos über den Verein fin-
den Sie unter www.senioren-tat-
rat.de
Ich wäre gerne Ihr Ansprechpart-
ner
Werner Reuter
0228-669975
0179-2410321
wernreuter@web.de

Kinder, aufgepasst! Wer gerne
Tischtennis spielt oder dies gerne
einmal ausprobieren möchte, der
darf sich auf den 28. Januar in
Bonn-Oberkassel ( Obere Turnhal-
le der Gottfried-Kinkel Grund-
schule, Kastellstraße 31, Bonn-
Oberkassel freuen. Hier sind die
Kleinsten ab 15 Uhr beim Orts-
entscheid der mini-Meisterschaf-
ten unter der Regie des TuS Ober-
kassel einen Tag lang die Größ-
ten. Bei den mini-Meisterschaf-
ten des TTC Tischtennis geht es
um den Spaß am Spiel.
Mitmachen dürfen alle sport- und
tischtennisbegeisterten Kinder im
Alter bis zwölf Jahren, mit einer
Einschränkung: Die Mädchen und
Jungen dürfen jedoch keine Spiel-
berechtigung eines Mitgliedsver-

bandes des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) besitzen, be-
sessen oder beantragt haben.
Anmelden kann man sich per E-
Mail an tischtennis@tus-
oberkassel.de
Mitmachen lohnt sich
Auch wer bislang noch nie in sei-
nem jungen Leben einen Schläger
in der Hand hatte, aber gerne
einmal erste Erfahrungen mit dem
schnellsten Ballsport der Welt
sammeln möchte, ist herzlich zum
Mitmachen eingeladen, Schläger
werden bei Bedarf gestellt. Und
mitmachen lohnt sich: Die besten
„minis“ können sich für die Kreis-
und Bezirksentscheide sowie für
die Endrunden der Landesverbän-
de oder sogar für das Bundesfina-
le im Sommer 2023 qualifizieren.

Die mini-Meisterschaften, die
erstmals 1983 ausgetragen wur-
den, sind mit mehr als 1,4 Millio-
nen Teilnehmenden eine der er-
folgreichsten Breitensportaktio-
nen im deutschen Sport
überhaupt. Prominentester „mini“
ist Bastian Steger, der mit der
deutschen Nationalmannschaft
mehrfach Medaillen bei Olympi-
schen Spielen, Welt- und Europa-
meisterschaften gewann.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 28. Januar
WWWWWo?o?o?o?o? Obere Turnhalle der Gott-
fried-Kinkel Grundschule, Kastell-
straße 31, Bonn-Oberkassel
WWWWWas?as?as?as?as? „Tischtennis Mini-Meister-
schaften in Bonn-Oberkassel“
Teilnahme ist kostenfrei, Anmel-
dung an tischtennis@tus-
oberkassel.de
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Erste Städte folgen dem Ruf nach lebendigen Vorgärten
Für mehr Für mehr Für mehr Für mehr Für mehr Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt: Es lebe Es lebe Es lebe Es lebe Es lebe
der der der der der VVVVVorgarten!orgarten!orgarten!orgarten!orgarten!
Mehrere Kommunen in NRW un-
tersagen die vielfach diskutierten
und umstrittenen Steinflächen vor
den Häusern.
Die im Volksmund fälschlicherwei-
se als „Steingärten“ bezeichne-
ten Flächen dürfen dort nicht
mehr angelegt werden. Als aktu-
elles Beispiel ist die Stadt Duis-
burg zu nennen.
VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW e.V.V.V.V.V.....
begrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidung
Der Verband Wohneigentum NRW
e.V. begrüßt die Entscheidung,
solche Flächen nicht mehr anzu-
legen. Der Verband betont aber
auch, dass es seitens der Städte
wichtig ist, praktikable Lösungen
für pflegleichte und artenreiche
Vorgärten vorzustellen.
Ein Garten sollte ökologisch wert-
voll und umweltverträglich gestal-
tet sein. Dazu gehören verschie-
dene Merkmale - wie Pflanzen-

vielfalt, standortgerechte Pflan-
zenauswahl, Bodenschutz sowie
Lebensraum für Insekten und an-
dere Tiere.
Beim Anlegen von Pflanzflächen
sollte besonders auf die Stand-
ortverhältnisse geachtet werden.
Das bedeutet, wichtige Fragen zu
klären:
• Wie ist die Belichtung?
• Wie ist der Boden?
• Wie groß dürfen die Pflanzen

maximal werden?
Erst danach sollten Pflanzen aus-
gewählt werden, die sich für die-
sen einen - ganz speziellen -
Standort eignen. Werden diese
Grundvoraussetzungen erfüllt,
können pflegeleichte und arten-
reiche Pflanzflächen geschaffen
werden.
Der Der Der Der Der VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRW
eeeee.V.V.V.V.V..... setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen Jahrenahrenahrenahrenahren
für den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächen
ein.ein.ein.ein.ein.
Denn sie sind unter anderem wich-

tig für:
• den Erhalt und die Förderung

der Tier- und Pflanzenwelt
• ein angenehmes Kleinklima

im Wohnumfeld
• die Sauerstoffproduktion
• das Erzeugen von Verduns-

tungskälte
• die Feinstaub-Bindung

• die Beschattung von Asphalt-
und Pflasterflächen

• das Beobachten von Tieren
und Pflanzen (vor allem für
Kinder)

• das Aufnehmen von Wasser

(Verband Wohneigentum NRW
e.V.)
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Ruben Montexier für die Studenten-Taekwondo-
Europameisterschaft in Zagreb nominiert

von links nach rechts: Yeonji Kim-Vazirian, Ruben Montexier, Minji Kimvon links nach rechts: Yeonji Kim-Vazirian, Ruben Montexier, Minji Kimvon links nach rechts: Yeonji Kim-Vazirian, Ruben Montexier, Minji Kimvon links nach rechts: Yeonji Kim-Vazirian, Ruben Montexier, Minji Kimvon links nach rechts: Yeonji Kim-Vazirian, Ruben Montexier, Minji Kim Fotos: Werner Thorenz FotografieFotos: Werner Thorenz FotografieFotos: Werner Thorenz FotografieFotos: Werner Thorenz FotografieFotos: Werner Thorenz Fotografie

Eine frohe Botschaft flatterte Ru-
ben Montexier kurz vor Weih-
nachten ins Haus, dass er nun für
die Studenten-Taekwondo-Euro-
pameisterschaft in Zagreb für sei-
ne Universität vom Allgemeinen
Deutschen Hochschulverband no-
miniert worden ist.
Ruben studiert an der Rheinische
Friedrich-Wilhelms-Exzellenzuni-
versität Bonn, Literatur und Fran-
zösisch und betreibt Taekwondo
seit seiner Kindheit. Er ist Träger
des 3. DAN, besitzt inzwischen
die Trainerlizenz „C“ und erwarb
vor kurzem nach bestandener Prü-
fung auch die Prüferlizenz der
Deutschen Taekwondo Union e. V.
(DTU).
Um seine sportlichen Ziele mit
seinem Studium zu verwirklichen,
wechselte Ruben erst kürzlich zur
Taekwondo-Schule „Soma“ in
Bonn/Graurheindorf, die in Kürze
von Yeonji Kim-Vazirian, Trägerin
des 6. DAN, 2-fache Weltmeiste-
rin, Asien-Games-Siegerin, 10-fa-

che koreanische Meisterin und
ehemalige Bundestrainerin der
deutschen Damen-Nationalmann-
schaft eröffnet und geleitet wird.
Ruben: „Ich glaube nun endlich
eine Sportschule im Taekwondo

in Bonn gefunden zu haben, wo
ich Uni und Leistungssport
miteinander optimal verknüpfen
und mich im Taekwondo fortent-
wickeln kann. Da freue ich mich
auf Yeonji Kim-Vazirian und auf
ihr Trainerteam, hier zukünftig
trainieren zu können sowie auf
die Zusammenarbeit im Trainer-
team.
Unterstützung findet Ruben dafür
von der ebenfalls aus Korea stam-

menden Minji Kim 6. Dan, die an
der Korea National Sport Univer-
sity in Seoul studiert hat und vom
Großmeister Seung-Eun Chae 8.
DAN von der Sportschule Chae
aus Eschweiler.
Nun gilt es sich optimal auf die
anstehende Studenten-Taekwon-
do-Europameisterschaft (20. bis
23.Juli 2023) in Zagreb vorzube-
reiten, darauf freue ich mich, so
Ruben Montexier.
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Termine des katholischen Bildungswerks

Neues vom Evangelischen Chor Hangelar-Holzlar

Das Bonner Münster und seineDas Bonner Münster und seineDas Bonner Münster und seineDas Bonner Münster und seineDas Bonner Münster und seine
Generalsanierung seit 2017Generalsanierung seit 2017Generalsanierung seit 2017Generalsanierung seit 2017Generalsanierung seit 2017
Eine defekte Heizungsanlage und
aus dem Kreuzrippengewölbe he-
rabfallende Putzstücke lösten
eine umfangreiche, gut 20 Millio-
nen Euro kostende Generalsanie-
rung aus. Das strahlende Ergeb-
nis ist bemerkenswert.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang Müns-
terplatz
€ 5,- / 2,50 (ermäßigt)

Führung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die Doppelkirche
SchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorf
Von außen weithin sichtbar ge-

hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den wenigen
zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architek-
tur, Malerei und Skulptur stechen
die Fresken in den Gewölben
hervor, die ausgewählte,
manchmal rätselhafte Szenen aus

dem alten und dem neuen Testa-
ment zeigen.
Die achteckige Öffnung in der
Zwischendecke verschafft einen
einzigartigen Raumeindruck.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Hildegard Schäfer
€ 5,- / 2,50 (ermäßigt)

Aufführung des Kirchenoratoriums „Die Geburt Christi“ von HeinrichAufführung des Kirchenoratoriums „Die Geburt Christi“ von HeinrichAufführung des Kirchenoratoriums „Die Geburt Christi“ von HeinrichAufführung des Kirchenoratoriums „Die Geburt Christi“ von HeinrichAufführung des Kirchenoratoriums „Die Geburt Christi“ von Heinrich
von Herzogenberg am 4. Dezember 2022 in St. Margareta, Königswin-von Herzogenberg am 4. Dezember 2022 in St. Margareta, Königswin-von Herzogenberg am 4. Dezember 2022 in St. Margareta, Königswin-von Herzogenberg am 4. Dezember 2022 in St. Margareta, Königswin-von Herzogenberg am 4. Dezember 2022 in St. Margareta, Königswin-
ter-Stieldorfter-Stieldorfter-Stieldorfter-Stieldorfter-Stieldorf

Nach den beeindruckenden Ora-
torienkonzerten „Die Geburt
Christi“ von Heinrich von Herzo-
genberg hat der Evangelische
Chor Hangelar-Holzlar für das
neue Jahr wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm vorberei-
tet. Im ersten Halbjahr begleitet
der Chor diverse Gottesdienste
mit anspruchsvollen Werken. Am
12. März um 10 Uhr starten wir
zur Passionszeit in der Dorn-
buschkirche Holzlar mit Werken
von Telemann, Mendelssohn, Crü-
ger und Bach. Danach wird am 30.
April um 10 Uhr die Kantate „Al-
les, was ihr tut, mit Worten oder
mit Werken“ von Dieterich Buxte-
hude (1637-1707) ebenfalls in der
Dornbuschkirche Holzlar aufge-
führt. Der Chor wird hier von ei-
nem Streicher-Ensemble beglei-
tet. Diese Kantate ist eine der

bekanntesten aus dem Schaffen
Buxtehudes. Ihre Musik ist von
Heiterkeit, Gelöstheit und Gott-
vertrauen getragen. Im zweiten
Halbjahr, beispielsweise am 16.
September um 15 Uhr in Holzlar,
lädt der Chor zum Hören und Mit-
singen fröhlicher Herbstlieder bei
Kaffee und Kuchen ein. Der Erlös
kommt in diesem Jahr dem Freun-
deskreis Evangelischer Chor Han-
gelar-Holzlar e.V. zugute.
Das volle Programm und weitere
Informationen finden Sie unter
www.holzlar.evangelisch.de.
Alle, die im Chor gern mitsingen
möchten, sind herzlich zur Chor-
probe Mittwochs 19.45 bis 21.30
Uhr eingeladen. Wir sind ein sehr
geselliger Chor mit momentan 44
aktiven Sänger:innen. Neben der
Gestaltung von Gottesdiensten in
drei Gemeinden bereiten wir in

Kooperation mit befreundeten
Chören in der Regel ein größeres
Konzert vor, als Herausforderung
für die Sänger:innen, als Ohren-
schmaus für alle Zuhörer:innen
und zur Ehre Gottes. Darüber hin-
aus gibt es mit uns viele Gele-
genheiten zum gemeinsamen Fei-

ern, seien es die Geburtstage oder
das Sommerfest bei reichhaltigem
Buffet und Getränken. Unser Mot-
to lautet „Singen macht Spaß“.
Die Chorleiterin Bettina Osten-
rath ist für Sie per E-Mail
(bettina@ostenrath.de) oder per
Telefon (0228/430744) erreichbar.
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Führerscheinumtausch
Frist für Jahrgänge 1959 bis 1964 bis 19. Januar

Kunstpreis „CityARTists 2023“ - jetzt bewerben
Bonner Künstler*innen können
sich bis Freitag, 28. April, als „Ci-
tyARTist 2023“ bewerben. Das
NRW-Kultursekretariat (NRWKS)
schreibt gemeinsam mit seinen
Mitgliedsstädten für dieses Jahr
wieder zehn Förderpreise in einer
Gesamthöhe von bis zu 50.000
Euro aus. Diese richten sich an
Bildende Künstler*innen aus den
Sparten Malerei, Skulptur, (Video-
)Installation, zeitbasierte Medien
und Fotografie. Die Preisgelder
werden in Form von Stipendien
vergeben und betragen 5.000 Euro
je Künstler*in und Mitgliedsstadt.
Insgesamt werden bis zu zehn
Künstler*innen aus zehn Städten
ausgezeichnet. Neben Bonn neh-
men außerdem die Städte Aa-
chen, Bielefeld, Bochum, Dort-
mund, Düsseldorf, Duisburg, Es-
sen, Gelsenkirchen, Hagen, Köln,

Krefeld, Mönchengladbach, Mo-
ers, Mülheim an der Ruhr, Müns-
ter, Neuss, Oberhausen, Reckling-
hausen, Solingen und Wuppertal
teil. Die Ausschreibung richtet
sich an einzelne Künstler*innen,
die eine künstlerische Ausbildung
(Hochschule, Akademie, Meister-
klasse etc.) genossen haben und/
oder eine Reihe von Ausstellun-
gen in Museen, Kunsthallen,
Kunstvereinen etc. vorweisen
können. Sie müssen zum Zeit-
punkt der Bewerbung das 50. Le-
bensjahr vollendet und ihren
Wohnsitz in der Mitgliedsstadt
haben, in der sie sich bewerben.
Künstler*innen, die sich bereits
in den Vorjahren beworben ha-
ben, sind eingeladen, dies erneut
zu tun. Die bisherigen CityARTists-
Preisträger*innen können sich
nicht erneut bewerben. Eine lo-

kale Jury wählt unter der Feder-
führung des Kulturamts der Stadt
Bonn einen Kunstschaffenden aus
und schlägt sie oder ihn der zen-
tralen Jury des NRWKS vor.
Bewerbung erfolgt digitalBewerbung erfolgt digitalBewerbung erfolgt digitalBewerbung erfolgt digitalBewerbung erfolgt digital
Gültig sind ausschließlich digita-
le Bewerbungen, die per E-Mail
eingehen. Die Bewerbung (maxi-
mal zwölf Seiten und in einem PDF
zusammengefasst) soll enthalten:
einen künstlerischen Lebenslauf mit
aussagekräftigen Angaben zur Aus-
bildung und zu Ausstellungen (ma-
ximal zwei Seiten) sowie Referen-
zen und Werkbeispiele. Internet-
verweise sind möglich, jedoch nicht
maßgeblich.
Ergänzend zum Bewerbungs-PDF
wird ein Anschreiben (maximal zwei
Seiten in einem PDF) erwartet, in
dem unter anderem die beabsich-
tigte Verwendung des Preisgeldes

für ausschließlich künstlerische
Zwecke dargelegt wird. In dem Zu-
sammenhang sei darauf hingewie-
sen, dass für die Jurys neben den
Angaben zur Verwendung des Preis-
geldes vor allem die Arbeiten der
Künstler*innen maßgeblich sind.
Sofern nicht anders verfügbar, kann
dem Kulturamt frist gerecht ergän-
zendes Material in analoger Form
bereitgestellt werden.
Die Ausschreibungsfrist endet am
28. April. Später eingehende Ein-
reichungen können nicht berück-
sichtigt werden. Die Entscheidung
der zentralen Jury wird spätestens
bis zum 30. September bekannt
gegeben.
Bewerber*innen wenden sich bit-
te an das Kulturamt der Stadt
Bonn, unter kulturamt@bonn.de.
Weitere Informationen sind unter
www.cityartists.de verfügbar.

Die Stadt Bonn weist darauf hin,
dass die gesetzliche Frist für den
Umtausch von grauen oder rosa-
farbenen Papierführerscheinen in
Führerscheine im Scheckkarten-
format für Menschen der Jahrgän-
ge 1959 bis 1964 am 19. Januar
2023 ausläuft.

Umtausch digital oder bei BürUmtausch digital oder bei BürUmtausch digital oder bei BürUmtausch digital oder bei BürUmtausch digital oder bei Bür-----
gerdiensten möglichgerdiensten möglichgerdiensten möglichgerdiensten möglichgerdiensten möglich
Bonner*innen, die zwischen 1959
und 1964 geboren sind (das sind
insgesamt 27.141 Menschen) und
noch nicht im Besitz eines Führer-
scheins im Scheckkartenformat
sind, können das Anliegen digital
über das Serviceportal der Stadt
Bonn unter https://service.bonn.de
einreichen. Dazu muss unter dem
Reiter „Dienstleistungen A-Z“ die
Dienstleistung „Führerschein-
Umtausch in den Führerschein im
Karten-Format“ ausgewählt wer-
den. Anfallende Gebühren können
einfach über e-Payment (Paypal,
Lastschrift oder Giropay) bezahlt
werden. Für die Beantragung die-
ser Dienstleistungen ist eine Au-
thentifizierung mit der eID-Funk-
tion des neuen Personalauswei-
ses notwendig. Außerdem ist eine
Anmeldung im Servicekonto.NRW
unter www.servicekonto.nrw erfor-

derlich. Mit dem dort einmalig ein-
gerichteten Nutzungskonto haben
Bürger*innen nicht nur Zugang
zum Serviceportal der Stadt Bonn,
sondern zu allen Online-Anwen-
dungen des Landes und der Kom-
munen in Nordrhein-Westfalen.
Mit der Kampagne „der Lappen
geht, die Karte kommt“ hat die
Stadt eine Werbekampagne für das
digitale Angebot ins Leben geru-
fen, um zum einen die Nutzung
des Online-Dienstes zu fördern
und zum anderen auch die Perso-
nen, die von der vorgenannten
Regelung betroffen sind, auf die
Umtauschpflicht aufmerksam zu
machen. Daher werden im Rah-
men der Kampagne unterschied-
liche Kanäle genutzt,
insbesondere Info-Screens und
Roadsite-Screens, aber natürlich
auch Social-Media-Plattformen.
Unabhängig davon ist es dennoch
weiterhin möglich, einen Um-
tauschtermin bei den Bürger-
diensten der Stadt Bonn - entwe-
der im Dienstleistungszentrum im
Stadthaus oder in den Außenstel-
len in den Bezirksrathäusern Bad
Godesberg, Beuel oder Hardtberg
- zu vereinbaren. Die Terminver-
einbarung ist online unter
www.bonn.de/termine oder tele-

fonisch unter der Nummer 0228 -
776677 möglich.
Beim Umtausch ist ein aktuelles
Lichtbild vorzulegen. Dies kann
entweder zum Termin mitgebracht
oder am Selbstbedienungstermi-
nal vor Ort kostenpflichtig) er-
stellt werden. Ein aktuelles Bild
ist erforderlich, um bei Kontrol-
len die Identifikation des Fahr-
zeugführenden zu erleichtern.

Fahrerlaubnis erlischt nichtFahrerlaubnis erlischt nichtFahrerlaubnis erlischt nichtFahrerlaubnis erlischt nichtFahrerlaubnis erlischt nicht
Aufgrund zahlreicher Nachfragen
weist die Stadt zudem darauf hin,
dass Bürger*innen, die den Um-
tauschtermin verpasst haben, sich
keine Sorge machen müssen, dass
sie deshalb nicht mehr Auto fah-
ren dürften. Mit dem Ablauf der
Umtauschfrist erlischt nicht
zugleich die Fahrerlaubnis. Der
Verstoß gegen die Umtausch-
pflicht stellt allerdings eine Ord-
nungswidrigkeit dar, weil kein
gültiger Führerschein vorgelegt
werden kann.

Hintergrund Pflichtumtausch vonHintergrund Pflichtumtausch vonHintergrund Pflichtumtausch vonHintergrund Pflichtumtausch vonHintergrund Pflichtumtausch von
FührerscheinenFührerscheinenFührerscheinenFührerscheinenFührerscheinen
Alle Führerscheine, die vor dem
19. Januar 2013 ausgestellt wor-
den sind, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2033 in einen europaeinheit-

lichen EU-Führerschein im Scheck-
kartenformat mit Befristungsda-
tum umgetauscht werden. Der
Pflichtumtausch soll nach dem
Willen des Gesetzgebers sukzes-
sive erfolgen.
Die Jahrgänge 1953 bis 1958
mussten ihre grauen oder rosa-
farbenen Papierführerscheinen
bereits bis zum 19. Juli 2022 um-
tauschen und sind, falls das noch
nicht geschehen ist, nach wie vor
verpflichtet, den Umtausch in die
Wege zu leiten. In diese Jahrgän-
ge fallen insgesamt 20.710 Per-
sonen, allerdings kann die Zahl
derer, die der Umtauschpflicht
noch nicht nachgekommen sind,
nach Angaben der Stadt nicht ge-
nau ermittelt werden. Der Anteil
wird aber auf 60 Prozent ge-
schätzt.
Insgesamt handelt es sich in Bonn
um 118.062 Personen, die bis 19.
Januar 2025 ihre Führerscheine
umtauschen müssen.

Informationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im Internet
Weitere Informationen zu diesem
Thema gibt es auf der städtischen
Homepage unter https://
www.bonn.de/vv/produkte/Fueh-
rerschein-Umtausch-in-den-Fueh-
rerschein-im-Kartenformat.php
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023Freitag, 03. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr

Das AWO-
Strickcafé
Strick-, Häkel-, und
Basteltreff
Sie stricken oder häkeln gerne
und möchten sich über die neues-
ten Modelle unterhalten oder Sie
haben Schwierigkeiten bei einem
Muster? Oder Sie möchten sich
gerne austauschen?
Die Lösung heißt Strickcafé!
Hier helfen wir uns mit Rat und
Tat. Gemeinsam stricken und Er-
fahrungen austauschen macht
einfach mehr Spaß. Was liegt nä-
her, als zum Treffen des AWO-
Strickcafés zu kommen.
Das Gedeck Kaffee und Kuchen
kostet 2 Euro.
Das Strickcafé findet jeden ers-Das Strickcafé findet jeden ers-Das Strickcafé findet jeden ers-Das Strickcafé findet jeden ers-Das Strickcafé findet jeden ers-
ten Donnerstag im Monat in derten Donnerstag im Monat in derten Donnerstag im Monat in derten Donnerstag im Monat in derten Donnerstag im Monat in der
Zeit von 14 Uhr und 18 Uhr statt.Zeit von 14 Uhr und 18 Uhr statt.Zeit von 14 Uhr und 18 Uhr statt.Zeit von 14 Uhr und 18 Uhr statt.Zeit von 14 Uhr und 18 Uhr statt.
Leitung: Ingrid Still
Erster Erster Erster Erster Erster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Fe-e-e-e-e-

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

bruarbruarbruarbruarbruar
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustr.86 53225 Bonn - Beuel
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter: Tel:
0228 - 47 16 87 oder
info@awo-beuel.de.
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-

handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation

mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-

bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)

Ob im kaufmännischen Bereich, inOb im kaufmännischen Bereich, inOb im kaufmännischen Bereich, inOb im kaufmännischen Bereich, inOb im kaufmännischen Bereich, in
der Verarbeitung oder der Logis-der Verarbeitung oder der Logis-der Verarbeitung oder der Logis-der Verarbeitung oder der Logis-der Verarbeitung oder der Logis-
tik: Der Holzfachhandel bietet at-tik: Der Holzfachhandel bietet at-tik: Der Holzfachhandel bietet at-tik: Der Holzfachhandel bietet at-tik: Der Holzfachhandel bietet at-
traktive Ausbildungs- und Berufs-traktive Ausbildungs- und Berufs-traktive Ausbildungs- und Berufs-traktive Ausbildungs- und Berufs-traktive Ausbildungs- und Berufs-
perspektiven. Foto: djd/Gesamt-perspektiven. Foto: djd/Gesamt-perspektiven. Foto: djd/Gesamt-perspektiven. Foto: djd/Gesamt-perspektiven. Foto: djd/Gesamt-
verband Deutscher Holzhandelverband Deutscher Holzhandelverband Deutscher Holzhandelverband Deutscher Holzhandelverband Deutscher Holzhandel
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/430042

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/233170

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228-462480

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 56, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/481545

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, +49228635744

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin (Hangelar),
02241/203216

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Str. 81, 53757 Sankt Augustin (Mülldorf), 02241-932130

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstr. 187, 53129 Bonn
(Kessenich), 0228/9239595

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179,
53229 Bonn (Pützchen), 0228/
482222

Angaben ohne Gewähr

Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Siegburg                              6850

Wohnung 113 m² mit Terrasse  
und Garten in Bestlage
3 geräumige Zimmer auf 2 Ebenen, 
PKW-Stellplatz, im 6-Familienhaus,
Baujahr 2006

395.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage,

Bedarfsausweis/77 Wh/(m²a)/ inkl. Warm-
 

Heizung: Gas/Baujahr: 2006

Köln/Wahnheide                6934

Familien-Traumhaus
 

Grundstück, 6 Zimmer, 1 Garage,  
Keller, Garten, Terrasse, Baujahr 1977,
2017 modernisiert

720.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

Bedarfsausweis/149,3 Wh/(m²a)/  
Heizungsanlage: Gas/Baujahr 1977 

Die Kittlaus-APP !
Aktuell immer alle
Immobilien im Blick !Immobilien im Blick !
*in jedem App-Store

Besuchen Sie uns  Besuchen Sie uns  
im Büro Siegburgim Büro Siegburgim Büro Siegburg

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag

10:00 - 16:00 Uhr

Samstag

von 10.00 - 13.00 Uhr

*ab 16:00 Uhr 

erreichen Sie uns 

mobil: 0171-710 61 84
 

Königswinter/Heisterbacherrott   6860

Schicke Wohnung in ruhiger  
zentraler Lage

 
1. Etage, Stellplatz, Keller, Baujahr  
1973, vermietet

209.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Bedarfsausweis/104 Wh/(m²a)/  
Heizungsanlage: Gas/Baujahr 1973 

Siegburg/Kaldauen            6878

Bungalow in bester Wohnlage

Grundstück, 3 Zimmer, kl. Winter-
garten, 2 Garagenplätze, 1 Stellplatz,  
Keller, Baujahr  1963

349.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 
Verbrauchsausweis/138,2 Wh/(m²a)/ 

 
Heizung: Öl/Baujahr 2018 

Sankt Augustin                   6896

Traumhaus sucht neue Familie
 

Grundstück auf Erbpachtgrund, 
 

699.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Bedarfsausweis/99,2 Wh/(m²a)/inkl. Warm-

Gas/Baujahr 2014 

Hennef                               6927

Großzügiges 2 Generationenhaus
- Perfekt für die große Familie! 

stück, 8 Zimmer, Vollkeller, Gartenge-
schoss komplett ausgebaut, Terrasse, 
Garten, Baujahr 2000 

789.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Bedarfsausweis in Bearbeitung 
Zentralheizung: Gas/Baujahr: 2021

Preisreduzierung


